
TYP: I – Information, B – Beschluss, A – Aufgabe mit Verantwortlichem und ggf. Terminwunsch,  Status: A – in Arbeit 
          S – Anforderung zur Stellungnahme mit Verantwortlichem und ggf. Terminwunsch             Z – zurückgestellt 
  
 

Protokoll zur Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 09. September 2013 
Sitzung 03/2013 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr    Ende der Sitzung: 20:15 Uhr  
Gemeindeverwaltung Driedorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses waren durch Einladung für den 09.09.2013, um 
19:00 unter Mitteilung der Tagesordnung, einberufen worden.  
 
Der Bau- und Umweltausschuss war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  
 
 
 
 
Anwesenheitsdokumentation unter Anlage 1 dieses Protokolls 
 
 
 
 
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung und Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Wiesengräber 
3. Verschiedenes 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

   
  
 

 

1 1 Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch den 
Vorsitzenden H.-H. Lauer. Aufgrund seines 
gesundheitlichen Zustandes wird in den 
nächsten Sitzungen seinen Vertreter mit dem 
Vorsitz des Ausschusses beauftragen.     

2 2 Hr. Hardt erläutert die Eckpunkte des TOPs und 
erklärt, dass er von den OB der Orte positive 
Rückmeldung zur Errichtung von 
Wiesengräbern erhalten habe. 
Hr. Gabriel regt an, die im Vorfeld verteilte 
Unterlage zur Machbarkeit von Wiesengräbern 
in den einzelnen Ortschaften zu überarbeiten, da 
diese augenscheinlich [für den Ortsteil 
Seilhofen] nicht stimmig ist. 
M. Weiß erklärt, dass der OB zum Entschluss 
gekommen ist, dass dort derzeit keine 
Wiesengräber realisierbar sind. 
E. Würz führt aus, dass die Kostenerhebung 
seitens der Gemeinde kein Problem für die 
zahlenden Angehörigen darstelle, da bei einem 
Wiesengrab schließlich kein teurer Grabstein, 
etc. angeschafft werden müsste. Darüber hinaus 
bittet Sie um Prüfung der angestrebten 
Liegedauer (20a); hier sollte ggf. eine 
Verlängerung um 5a eingeräumt werden. 
Abschließend erklärt Hr. Hardt, dass die 
Satzung erweitert werden muss und der 
Pflegzyklus der Wiesengräber 2-3x/Jahr beträgt.
Eine Verlängerung der Nutzungszeit richtet sich 
nach der Gesetzgebung und den örtlicheren 
Gegebenheiten; ist also folglich im Bedarfsfall 
zu prüfen. 
  
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der 
Gemeindvertretung zu entscheiden: 
 
„Dort, wo es umsetzbar und vom Ortsbeirat 
gewünscht ist, soll die Möglichkeit zur 
Errichtung von Wiesengräbern eingeräumt 
werden. Der Haupt-und Finanzausschuss soll 
die Gebührensatzung hinsichtlich der 
Wiesengräberthematik überprüfen.“ 
 
Dafür: 5 
Enthaltungen: 0 
Dagegen: 2 
    

3 3 Keine Meldung     
                 gez. Neutzner, René    

 
Anlagen: 
Anwesenheitsliste der Sitzung 



 
 
 

   
  
 

 

 


